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Seite 2 Sonnabend
Muſik aufgeſtellt Um 381 Uhr erſchien der Kaiſer in öſterreichi
ſcher Huſarenuniform ferner Prinzeſſin Eitel Friedrich der Reichs
kanzler Staatsſekretär Frhr v Schoen und der öſterreichiſch
ungariſche Botſchafter Die Begrüßung war ſehr herzlich der Kai
ſer überreichte der Herzogin einen Maiglöckchenſtrauß Sodann
begaben ſich die Herrſchaften zu den Automobilen um durch den
Grunewald nach dem neuen Palais bei Potsdam zu fahren woſelbſt
das Frühſtück im Familienkreiſe eingenommen wurde

Zu Ehren des Erbersege Franz Ferdinand und der Herzogin
von Hohenberg fand heute abend bei dem Kaiſerpaar in der Jaſpis
galerie Abendtafel ſtatt an der außer dem Kaiſer der Kaiſerin
dem Erzherzog Franz Ferdinand mit Gemahlin dem Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin von Griechenland die in Berlin und Pots
dam anweſenden Fürſtlichl eiten teilnahmen Gelade nwaren u a
die Umgebungen der Majeſtäten mit Gemahlinnen die Gefolge der
Fürſtlichkeiten vo aſten v Szögyeny Marich die Mitglieder der
öſterreichiſch ungariſchen Botſchaft der Reichskanzler Staatsſekre
tär v Schoen der griechiſche Geſandte Rhangabe ſowie die Spitzen
der Potsdamer Behörden ſämtlich mit ihren Damen Der Kaiſer
ſaß zwiſchen der nrit von Griechenland und der Her
zogin von Hohenberg die Kaiſerin zwiſchen dem Erzherzog Franz
Ferdinand und dem Kronprinzen von Griechenland An die Tafel
ſchloß ſich eine muſikaliſche Abendunterhaltung im Muſchelſaal

Das Erbprinzenpaar von Reuß j L begeht heute das
Feſt ſeiner ſilbernen Hochzeit

Die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis
Landsberg Soldin, der durch den verſtorbenen konſer
vativen Abgeordneten Böning vertreten war findet am heutigen
Freitag ſtatt Sie beanſprucht deshalb beſonderes Jntereſſe weil
ſie die erſte Wahl in einem Wahlkreiſe rechts der Elbe nach der
Reichsfinanzreform iſt Der Wahlkreis hatte 1907 32 033 Wähler
davon ſtimmten 13 888 gleich 52,2 Proz der aktiven Wähler für
den Konſervativen 6176 23,3 Proz für den Freiſinnigen und
6477 24,5 Proz für den Sozialdemokraten

Der preußiſche Kriegsminiſter für die
Jugend Der jetzige preußiſche Kriegsminiſter General von
Heeringen wird im Reichstage Anerkennung dafür finden daß er
einem dort wiederholt geäußerten Wunſche Rechnung getragen hat
Die Generalkommandos ſind nämlich nunmehr angewieſen worden
Exerzierplätze und Turnhallen an Garniſonsorten in
Stunden der Nichtbenuzung der Jugend unentgeltli ch
zur Verfügung zu ſtellen für die Veranſtaltung von Be
wegungsſpielen und zur Pflege der Leibesübungen Von dieſer
Erlaubnis wird beſonders in den Großſtädten und Jnduſtrie
bezirken unverzüglich Gebrauch gemacht werden weil vor allem
dort die männliche Jugend der körperlichen Kräftigung bedarf und
es vielfach an Gelegenheit zu deren ſyſtematiſcher Durchführung
fehlt Durch die regelmäßige Benutzung militäriſcher Einrichtun
gen wird der Jugend auch militäriſcher Geiſt vermittelt und da
zum Teil Beſucher von Fortbildungsſchulen in Frage kommen
die in wenigen Jahren ihrer militäriſchen Dienſtpflicht zu ge
nügen haben ſo wird ſich die Anordnung des preußiſchen Kriegs
miniſters nicht zuletzt als pädagogiſch wertvoll erweiſen

Reichskredit und Geldmarkt Der Arnleihe
kredit des Reiches wird in naher Zeit kräftig angeſpannt werden
müſſen in Konſequenz des Nachtragsetats von reichlich
einer halben Milliarde Mark Es iſt nun einmal not
wendig daß in der Reichsrechnung reiner Tiſch gemacht und fein
Rückſtand aus der Zeit der Defizitwirtſchaft in die neue Aera
ſparſamer Wirtſchaftsführung hinübergenommen wird Andersals auf dem Wege der Anleiſe laſſen ſich die Mittel für Deckung

der offenſtehenden Etatpoſten aber nicht beſchaffen 5 auch dieſe
Transaktion erheiſcht große Vorſicht Die Lage des Geldmarktes
iſt nicht derart daß die benötigte Rieſenſumme auf einen Zug be
ſchafft werden könnte Die Reichsverwaltung darf nicht unberück
ſichtigt laſſen daß auch Einzelſtaaten und Kommunen darauf an
gewieſen bleiben Kredite flüſſig zu machen Für deren Schuld
verſchreibungen iſt ohnehin das Jntereſſe beträchtlich geſunken
Schließlich erſcheint ein Appell an die Großbanken zeitgemäß den
Geldmarkt möglichſt wenig in Anſpruch zu nehmen mit Finan
ziierung von Auslandsanleihen

Amtsmüde Dem deutſchen Botſchafter in Konſtanti
nopel Frhr v Marſchall wir wieder einmal Amtsmüdigkeit
nachgeſagt Es heißt daß die jung türkiſchen Machthaber
ſich nicht ſo vertrauensvoll zu ihm ſtellten wie Abdul Hamid der
Botſchafter glaube aber ohne dieſes Vertrauen den R ee
nicht in dem gewünſchten Maße dienen zu können Unverkennbar
iſt allerdings die Reſerve der jungtürkiſchen Diplomatie gegenüber
den fremden Botſchaftern doch ſie erklärt ſich zur Genüge aus den
allgemeinen politiſchen Zuſtänden in der Türkei die der dortigen
Regierung noch nicht geſtatten ihr Jntereſſe der auswärtigen Poli
tik zuzuwenden abgeſehen natürlich von der Kretafrage und ihren
Begleiterſcheinungen Jn dem einflußreichen Generaliſſimus
Schewket Paſcha jedoch hat Deutſchland einen treuen Freund
bei der Pforte Dieſe Gewißheit dürfte auch für den Botſchafter
Frhr v Marſchall von Wert ſein und ihn die Zurückhaltung der
jungtürkiſchen Diplomatie umſo weniger tragiſch nehmen zu laſſen
als ja politiſche Aſpirationen Deutſchlands in der Türkei nicht in
Frage kommen Uebrigens ſteht Frhr v Marſchall in vorgerück
ten Lebensjahren Seine eventuelle Abſicht in den Ruheſtand zu
treten wäre alſo wohl eher hierin begründet

Der neue Kammergerichtspräſident Durch
die Ernennung Hermann Liscos zum Staatsſekretär des Reichs
juſtizamtes hat das Kammergericht ſeinen Präſidenten verloren
An Liscos Stelle wurde nun wie ſchon kurz gemeldet der Ge

neben den Kindern auf dem Teppich das Bonbardement der Feſtung
war im vollen Gange

Am Abend des nämlichen Tages ſaß Frau Lotti mit nach
denkliches Geſicht und gefalteter Stirn ihrem Gatten gegenüber

Die beiden hatter ſoeben von Gülzows neuen Reiſeplänen ge
ſprochen

Es iſt zum Verzweifeln, erklärte Frau Lotti und gab in der
erſten Aufregung ihrem roten Pantoffel einen Schwung daß er
von der Spitze ihres niedlichen Füßchens bis hinüber in die andere
Ecke des Schlafzimmers flog

Selbitz brachte den Deſerteur geduldig wieder an den ihm ge
bührenden Platz

Dahinter ſteckt nur einzig und allein die ſchöne Exzellenz
fuhr Frau Lotti fort Ah wie ich ſie haſſe dieſe heimtückiſche
hinterliſtige Perſon die Koquette dieſe Jntrigantin dieſe
dieſe

Sie fand buchſtäblich keine Worte mehr um ihre ſittliche Ent
rüſtung auszudrücken

Ereifere Dich doch nicht ſo ſehr liebes Herz mahnte Selbitz
Sehr gut Da ſoll man ſich nicht ereifern Jch beſitze eben

nicht Deine bewundernswerte Ruhe Dir freilich iſt es gleich
gültig ob Dein Freund auf und davon geht und ſich bei Papuas
und Hottentotten herumtreibt ſtatt ein menſchenwürdiges Daſein
zu führen und endlich vernünftig zu werden Das Herz tut einem
weh wenn man einen ſolchen lieben prächtigen hochbegabten
Menſchen ſieht den die Natur zu allem beſten beſtimmt hat dem
ſie ſo vieles gab was ſie anderen verſagte und der ſein Leben dann
nutzlos verſchleudert ſtattes zu verwerten Jch wünſchte er hätte
dieſe flachshaarige Circe nie wiedergeſehen oder doch erſt wenn
ein anderer das ſehr zweifelhafte Glück hatte ihr Gatte zu heißen
Warum mußte er auch früher zurückkommen

Weil Du ihm keine Ruhe ließeſt Lotti
Fritz ich verbitte mir ganz energiſch
Nun Hand aufs Herz Lotti Jſts etwa nicht ſo
Erinnere mich nicht daran Es iſt grauſam es iſt ganz ab

ſcheulich von Dir Wenn Du nur einen Funken von Zartgefühl
beſäßeſt ſo würdeſt Du es nicht tun Konnte ich vielleicht ahnen
daß es ſo kommen würde

Sicherlich nicht Frauchen
Selbitz drückte ſich behaglich tiefer in einen weichen Seſſel und

nahm die Norddeutſche Allgemeine auf um die letzte Reichstags

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
heime Oberjuſtizrat Wilhelm v Heinroth zum Kammergerichts
präſidenten ernannt Heinroth hat ſeine juriſtiſche Karriere im
königlich hannoverſchen Juſtizdienſt begonnen 1869 wurde er in
den preußiſchen Dienſt übernommen und der Kronanwaltſchaft in
Osnabrück überwieſen Später wirkte er als Amesrichter in

Wilhelm von Heinroth
Blumenthal ſeit 1874 als Obergerichtsratsaſſeſſor und nach der
Juſtizreorganiſation von 1879 als Amtsrichter in Osnabrück Die
Stellung eines Landgerichtsaſſeſſors bekleidete er 1887 bis 1892
in Hagen i dann bis 1894 in Hannover Damals dte
er ſich beſonders r die umſichtige Leitung des großen Spieler
prozeſſes aus Jm April 1905 wurde Heinroth zum Präſidenten
des Oberlandesgerichts in Celle ernannt

Eingabe gegen die Schiffahrtsabgaben
Erfurt 12 November Telegramm Der Bund thüringi
ſcher Jnduſtrieller hat an ſämtliche thüringiſchen Staats
regierungen einen energiſchen Proteſt gegen die Einführung
von Schiffahrtsabgaben gerichtet Der Bund erſucht die
Regierungen beim Bundesrat im Sinne der Eingabe wirken zu
wollen

Für eine gemeinſame Verwaltung der bei
den Schwarzburgiſchen Fürſtentümer hat ſich
Staatsminiſter Frhr v d Recke bei der Eröffnung des Landtages
von r r ausgeſprochen Frhr v d Reckeführte aus daß die getrennte Verwaltung nicht im Intereſſe einer
gleichartigen Behandlung der beiden Fürſtentümer liege das Beſte
wäre ein gemeinſames Miniſterium

Die Hauptvorſtandsſitzung der deutſchen
Kolonialgeſellſaft wird unter dem Vorſitz des Herzogs
Johann Albrecht zu Mecklenburg Regenten von Braunſchweig am
15 und 16 d Mts in Magdeburg ſtattfinden

Die Diskuſſion über das Jrrlehrengeſetz
in der preuß Generalſynode wurde am Donners
tag beendet und das Geſetz in erſter Leſung angenommen

Ein bemerkens,werter Diamantfund bei
Lüderitzbucht Die deutſche Diamantengeſellſchaft m b Hat von der Zweigniederlaſſung in Lüderitzbucht die tele e
Meldung erhalten daß auf dem Diamantenfelde der Geſellſchaft
bei Bogenfels 272 Grad ſüdlicher Breite ein Diamant von
über 17 Karat gefunden worden iſt Bisher ſind bei Lüderitz
u meiſt nur Steine von weniger als Karatgröße gefunden
worden

Zur Bekämpfung der Säuglingsſterblich
keit Dresden 11 November Die Stadtverordneten bewilligtenheute abend zum Zwecke der Bekämpfung der Sauglingsſterblich
keit 10 000 Mark zur verſuchsweiſen Gewährung von Stillprämien
von je 20 Mark bei drei fünf und ſieben Monaten an ſtillende
Mütter und ferner 1000 Mark zu Prämien für Hebammen

Oeſtereeich Ungarn
Wien 11 November Der Verfaſſungsausſchuß nahm

einſtimmig einen Antrag Adler an wonach die Bewilligung des
Budgetproviſoriums nur mit Zuſtimmung des Parlaments er
folgen darf und die Anwendung des Paragraphen 14 darauf ver
aſſungsmäßig unbedingt ausgeſchloſſen wird wonach r die
egierung die als Ausweg aus den politiſchen Streitigkeiten zumParagraphen 14 greift und die Parteien die das geſchehen laſſen

oder die durch ihre Politik dahin drängen die volle Verantwor
tung für den Verfaſſungsbruch tragen

ien 11 November Ein Communiqus des Polenklubs
beſagt Jn der n der parlamentariſchen Kommiſſion des
Polenklubs erſchienen Miniſterpräſident Freiherr von Bienerth
und die Miniſter v Bilinski und Dr Dulemba Der Miniſter
präſident dankte dem Präſidenten des Polenklubs für ſeine ver
mittelnde Tätigkeit und drückte den Wunſch aus daß ſie fortgeſetzt
werde Nach längerer Beratung wurde die Fortſetzung der Ver
handlung mit den Parteien in Ausſicht geſtellt Hierauf fand eine

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerede Bismarcks zu leſen Während des ganzen Tages hatte er ſich
ſchon auf dieſe prächtige Abendlektüre gefreut Aber er hatte falſch
ſpekuliert

Nach kaum drei Minuten warf Frau Lotti den Band von Dau
dets Könige im Exil den ſie eben in der Hand hielt faſt heftig
auf den Tiſch hin

Jch habe eine Jdee Fritz rief ſie lebhaft
Das wird wieder was Rares ſein erwiderte der ſkeptiſche

Rittmeiſter ohne ſich vorläufig in ſeiner Lektüre ſtören zu laſſen
Eine ſehr gute Jdee Fritz
Eine ganz brillante Jdee

Gar keine Antwort
Frau Lotti ſetzte ſich in Kriegsbereitſchaft
Lieber Freund wenn ich mit Dir rede könnteſt Du wohl ſo

galant ſein die Zeitung ſo lange niederzulegen
Mit einem reſignierten Seufzer tat er ihr den Willen

z lichuldige Lotti aber dieſe höchſt intereſſante Reichstags
rede

Ach laß mich in Frieden damit Unſere eigenen Angelegen
heiten ſtehen mir näher als die des Deutſchen Reiches Höre Erich
darf nicht abreiſen

Willſt Du ihn denn etwa hindern
Ja
Und wie
Jndem ich ihm den reizendſten Erſatz ſchaffe für die blonde

Heuchlerin
Bei der heiligen Feuerzange Du biſt unverbeſſerlich Lotti

haderte Selbitz Haſt Du mit Deinem Ränkeſchmieden noch nicht
Unheil genug geſtiftet

Diesmal treffe ich das rechte
Das ſagſt Du immer
Diesmal mit beſtem Grunde
Nicht die Spur

Der Rittmeiſter ſah dabei ſehnſüchtig nach der Zeitung
Jhr Männer habt doch auch gar keine Divinationsgabe Die

rechte Frau für Erich iſt natürlich einzig und allein ſie hielt
einen Augenblick inne um dann mit vielem Aplomb auszurufen

Saſcha
Diesmal wurde der Rittmeiſter allen Ernſtes aufgeregt

Ahnſt Du nichts

13 November cr zS Präſidiums des Polenklubs mit der Slaviſchen
nion ſtatt

Budapeſt 11 November Hier fand die entſcheidende Konferenz
der Unabhängigkeitspartei ſtatt Abgeordneter Holle
ſtellte einen Antrag nach welchem die Partei nur ein ſolches Ka
binett unterſtützt welches aus der Unabhängigkeitspartei gebildet
das jede Koalition mit anderen Parteien ausſchließt und welches
die Wahlreform auf Grundlage des allgemeinen
Stimmrechts und die Errichtung einer ſelbſtändigen Bank
im Januar 1911 in das Regierungsprogramm aufnimmt
Koſſuth bekämpfte dieſen Antrag entſchieden Er wurde jedoch
und zwar mit 120 gegen 74 Stimmen angenommen Koſſuth er
klärte hierauf daß er aus der Partei austrete und verließ
mit ſeinen Anhängern den Saal

Frankreich
Paris 11 November Senat Jn der fortgeſetzten Beratung

des r ſetzte der Arbeitsminiſter Viviani an dem von der Kommiſſion angenommenen
Syſtem aus daß es die Beiträge der Arbeitgeber zu ſehr ſtaffele und
nicht zulaſſe daß die Beiträge der Arbeiter von den Arbeitgebern
bei den Lohnzahlungen in iezua gebracht würden So t jede
wirkſame Kontrolle ausgeſchloſſen und es entſtehe allmählich ein
zig das die Steuerzahler decken müßten Viviani erklärte ſich
als Anhänger der Zwangsverſicherung der Kapitalszahlung und
der dreifachen Beitragsleiſtung durch Staat Arbeitgeber und
Arbeiter

Paris 10 November Die n von vorbeſtraften Rekruten in die franzöſiſche Armee wird demnächſt
anläßlich einer Jnterpellation des Abgeordneten Berry die Depu
tiertenkammer beſchäftigen Das neue Militärgeſetz vom 21 März
1905 hat die bis dahin S derart abgeändertdaß vorbeſtrafte Elemente in noch größerem Um
fange als früher im Heere Aufnahme finden können Nach dem
neuen Geſetz können Perſonen die bis zu 6 Monaten Gefängnis
ſtrafe ſtatt früher 3 Monate erhalten haben in das Heer ein
treten Ferner braucht nicht mehr jeder im Rückfall Beſtrafte den
afrikaniſchen Bataillonen zugewieſen werden dazu iſt
etzt erforderlich daß alle Verurteilungen zuſammen eine Straf
auer von 6 Monaten bedingen Endlich kann der Kriegsminiſter

auf Grund beſonderer Verhältniſſe verurteilte Perſonen von dem
Zwang der Verſchickung nach Afrika verei Unter der Geltung
dieſer Beſtimmungen die ſeinerzeit zu heftigen Auseinanderſetzun
gen in der Kammer Anlaß gegeben haben hat ſich ein Zuſtand ent
wickelt der für die Armee nicht gerade angenehm iſt
Nach der Statiſtik des Kriegsminiſteriums ſind im laufenden Jahre
1170 Rekruten zur Einſtellung gelangt die mit lnarirſtrgen
von mindeſtens drei bis höchſtens ſechs Monaten be trat Aer Da
von ſind 47 beſtraft wegen Vergehen gegen die Sittlichkeit 959
wegen Diebſtahl 88 wegen Betrug und Hehlerei 76 im Rückfall
Beſtrafte die weniger als drei Monate Gefängnis erhalten haben
Unter ihnen ſind 13 wegen Sittlichkeitsvergehen 719 wegen Dieb
ſtahl 39 wegen Betrug und Hehlerei 2 wegen Vagabondage wieder
holt verurteilt Alle dieſe Elemente 1941 an Zahl hätten nach
dem alten in die afrikaniſchen Bataillone eingereiht werden
müſſen Endlich ſind noch mehrere Hundert Mann auf Grund be
ſonderer Entſcheidung des Kriegsminiſters den europäiſchen
Truppenkontingenten Frankreichs erhalten worden Die Zahl der
vorbeſtraften Soldaten aus den beiden letzten Jahrgängen die
gegenwärtig in der Armee des Mutterlandes dienen die aber auf
Grund des alten Militärgeſetzes zum Dienſt in afrikaniſchen Re
gimentern verurteilt geweſen wären wird auf 2500 geſchätzt Die
Zahl der auch auf Grund der neuen Beſtimmungen nach Afrika
verſchickten Rekruten betrug in den beiden letzten Jahrgängen 1100
Ein von dem Abgeordneten Marin dem Deputierten für Nanch

eingebrachter Antrag will die Vorſchriften der früheren Geſetz
gebung wiederherſtellen Für den Fall daß Deputiertenkammer
und Senat in diefem Sinne beſchließen hat das rin
für die afrikaniſchen Bataillone eine Neueinrichtung
in Ausſicht genommen derart daß jedes der fünf Bataillone eine
Verſuchs bezw Verbeſſerungsabteilung erhalten
ſoll in der die weniger gefährlichen und zur Beſſerung neigenden
Elemente unterzubringen ſein würden Nach Ablauf eines Jahres
würden dann geeignete Leute aus dieſer Abteilung in die euro
päiſchen Regimenter verſetzt werden und dort den Reſt ihrer
Militärzeit abdienen können Jedoch ſollen entſcheidende Schritte
in dieſer Richtung erſt unternommen werden nachdem das Parla
ment geſprochen hat

Saint Servan 11 November Streikende Dockarbeiter
am Bollwerk von Saint Malo einen Wagen umgeſtürzt

erittene Gendarmen zerſtreuten die Ausſtändigen und verwun
deten mehrere von ihnen

Nußland
Petersburg 11 November Jm Zuſammenhang mit dem

eſtrigen Telegramm des Grafen Aehrenthal an die Nowoje
remja befragte ein Berichterſtatter der Nowoje Wremja den

Miniſter Jswolski anläßlich der jüngſten Meldung der
ruſſiſchen Telegraphen Agentur über die Annexionsfrage
Der Miniſter äußerte die erwähnte Mitteilung habe den Zweck
gehabt die von einigen ſich für vorzüglich informiert haltenden Or
ganen der europäiſchen Preſſe gegen ihn erhobene Anſchuldigung
zurückzuweiſen als hätte er ſelbſt in dem Memorandum vom
19 Juni 1908 J vorgeſchlagen Bosnien dieHerzegowina und ſogar den Sandſchak anzugliedern ki ſagte
der Miniſter iſt mein Ziel erreicht dieſe abſurde Anſchuldigung
wird offenbar nicht mehr aufrecht erhalten und die öſterreichiſchen
Blätter bemühen ſich die Verantwortung für dieſe grobe Er

r der fremden Preſſe zuzuwälzen Auf eine Frage des Be
richterſtatters über den mündlichen Meinungsaustauſch in Buchlau
antwortete der Miniſter er müſſe ſelbſtverſtändlich nicht weniger
als Graf Aehrenthal diplomatiſche Zurückhaltung beobachten
Seinerſeits könne er nur beſtätigen was er in ſeiner Rede in der
Reichsduma am 25 Dezember 1908 geſagt nämlich daß er dem
Grafen Aehrenthal in Buchlau ſehr kategoriſch erklärt habe die
Frage Bosniens der Herzegowina und des Sandſchaks trage vomruſſiſchen Standpunkte durchaus europäiſchen Charakter und könne

nur auf einer Konferenz der Signatarmächte gelöſt werden Auf
den Hinweis es ſei vielleicht angezeigt den n cBriefwechſel zu veröffentlichen antwortete der Miniſter das ſei
eine ſehr delikate Frage Jhm perſönlich ſcheine die Veröffent
lichung durchaus möglich wenn ſie aber erfolge dürfe ſie nicht
dieſes oder jene Dokument ſondern müſſe alle Geheimdoku
mente über die öſterreichiſch ruſſiſchen Abkommen angefangen
mit dem Abkommen von 1897 umfaſſen und das könnte ſich nicht
für Rußland allein als unbequem erweiſen

Groſebritannien
London 11 November Das Ob ee e beſchäftigt ſich jetz

mit verſchiedenen Regierungsvorlagen Wie man annimmt wird
die zweite Leſung der Finanzbill am 22 November beginnen Bis
etzt hat Lord Lansdowne noch nichts über irgendwelche Abän
erungsanträge zur Finanzbill verlauten laſſen

Amerika
Newyork 11 November Jn allen Großſtädten der Vereinig

ten Staaten haben größere Schillerfeiern ſtatigefunden
Waſhington 12 November Telegramm Präſident Taft

ſtimmte der Empfehlung des Kriegs und Marineminiſteriums zu
den Pearlhafen auf Hawaii zum Flottenſtützpunkt iw
Stillen Ozean zu machen Ferner beſchloß der Präſident
daß die beantragte Verbeſſerung des Hafens von Manila aufge
gebene werde da der Schutz der Philippinen dem Heere überlaſſen
bleiben ſolle

Fortſetzung folgt 4 Buenos Aires 12 November Telegramm Ein Bomben
n ſchlag deſſen Gelingen ſehr ſchwere Folgen gehabt hätte
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wurde in letzter Stunde vereitelt Poliziſten entdeckten in der Kar
meliterkirche auf dem Hochaltar eine Höllenmaſchine Es
gelang ihnen die Bombe unſchädlich zu machen und den Urheber
des Anſchlages zu verhaften Er iſt ein ruſſiſcher Anarchiſt der
angab den Tod Ferrers rächen zu wollen

Perſien
Aſtara 11 November Jnfolge der in Ardebil naegangenen

Meldung daß die ruſſiſchen Truppen im Anmarſch ſeien beſchloſſen
die Nomadenführer den von ihnen ernannten Gouverneur Gaſſar
Khan in der Stadt zurückzulaſſen und ſich in einem befeſtigten
Lager vor der Stadt zu konzentrieren Rakhim Khan fährt
fort die Auslieferung der in das ruſſiſche Konſulat geflüchteten
Perſonen zu verlangen verſichert aber die ruſſiſche Regierung
ſeiner Exgebenheit Die Einwohner von Ardebil begrüßen warm
das Anrücken der ruſſiſchen Truppen und drücken zum großen Teil
den Wunſch aus ruſſiſche Untertanen zu werden

Auftralien
Sydney 11 November Heute waren weder Kohlen noch

Kok s zum Verkauf angeboten Brennholz wurde zu hohen
Preiſen verkauft Aermere Haushaltungen kochen ihre Mahlzeiten
auf gemeinſamem Feuer Die Frachtſäße ſowie das Fahrgeld für
den Perſonenverkehr an der Küſte ſind erhöht worden Die Ver
einigung der Lagerarbeiter ihre Bereitwilligkeit ſich dem

Streik zu verſtehen gegeben Die Vereinigung zählt
etwa 1750 Mitglieder die zum großen Teile in den Wollmaga
zinen beſchäftigt ſind

Lokales
er Nacdhtruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur nit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 November
Tagesordnung

für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 15 November 1909 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Vereidigung und Einführung zweier unbeſoldeter Stadträte
2 Interpellation betr den Turnverein Fichte
3 Genehmigung der Vorſchläge wegen Erwerbes des zum

Schutz der Waſſergewinnungsanlage für das Pumpwerk II
erforderlichen Landes

4 Genehmigung des Projektes zu den Jnſtandſetzungsarbeiten
auf dem Stadtgute am Böllberger Wege

5 Genehmigung des 1 Nachtrags zur Satzung für die Spar
kaſſe der Stadt Halle a S vom 15 Dezember 1905

6 Verkauf der Bauſtelle Nr 13 an der Staudeſtraße
7 Ferian der n Nr 18 an der Kohlſchütterſtraße
8 Verkauf der Bauſtelle Nr 24 an der Reilſtraße
9 Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig zum Grundſtück

Friedrichſtraße Nr 68 69 entfällt
10 Landerwerb vom Grundſtück Kuhgaſſe Nr 3
11 Landerwerb vom Grundſtück Barfüßerſtraße Nr 11
12 Bewilligung der Mittel zum Erwerb des vom Grundſtück

Meteritzſtraße Nr 2 zur Straße entfallenden Landes
13 Landerwerb vom Grundſtück Advokatenweg Nr 20

Landerwerb vom Grundſtück Burgſtraße Nr 4
Landerwerb von den Grundſtücken Schmeerſtraße Nr 8
und Kuhgaſſe Nr 7
Beſchaffung von Einrichtungsgegenſtänden pp
Siechenhaus
Nachbewilligung für das Nahrungsmittel Unterſuchungsamt
Bewilligung eines Zuſchuſſes für den Hauspflegeverein
Mitteilung des Magiſtrats betr den Ausbau des weſtlichen
Teiles der Artillerieſtraße und Petition Reinicke

20 Antrag betr den Bau von le hnungew
21 Futlaſtung der Rechnung über Kapitel III Bauweſen

für 1903
22 Desgleichen über den r sfonds für 1908
23 Desgleichen über das Baukonto Ringſtraße um den Kaiſer

platz und angrenzende Straßen
24 Desgleichen über Kapitel X Schulweſen für 1907
25 Desgleichen über das Baukonto Sparkaſſe Nord
26 Desgleichen des Landwehr Darlehns Rückerſtattungsfonds

für 1908
27 Bericht zur Gottesackerkaſſen Rechnung für 1906
28 Snltr der Rechnung über Kapitel I Armenweſen

für 1907
29 Entlaſtung der Rechnungen des Schlacht und Viehhofes

für 1907
30 Desgleichen über 11 verſchiedene Fonds pp für 1908
31 Desgleichen über 6 kleinere Stiftungen pp für 1908
32 Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für

1908

Geſchloſſene Sitzung
33 Wahl eines Mitgliedes und eines Stellvertreters für die

Gebäudeſteuer Veranlagungskommiſſion
34 Penſionierung eines Polizei Sergeanten
35 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräb

niſſes auf dem Südfriedhofe
Wahl eines Pflegers für den 19 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

r

für das

3

1

Stadtverordneten wahl Nach der amtlichen Feſtſtellung wur
den bei der Wahl der 3 Abteilung Stimmen abgegeben Liſte des
Halleſchen Bürgervereins Eiſenbahnoberſekretär
Borchert 4743 Rentner Heyne 4685 Prof Dr Stein
b rück 4639 Mittelſchullehrer Sommer 4696 Eiſenbahnober
ſekretär Brauer 4672 Buchdruckereibeſitzer Pritſchow 4576
rer Renner auf 2 Jahre 4650 Stimmen Liſte des
Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtiſche Jn
tereſſen Schloſſermeiſter Riediger 1410 Kaufmann
Brehmer 1266 Mittelſchullehrer Döhring 1376 Gaſtwirt
Lehmann 1279 Tiſchlermeiſter Reuter 1260 Maurermeiſter
Ruhe 1242 Oberingenieur Minner auf zwei Jahre 1267
Stimmen Liſte der Sozialdemokraten Reichstagsabge
ordeter Albrecht 5059 Arbeiterſekretär Güldenberg 5059
Geſchäftsführer Kretſchmann 5058 Expedient Koch 5055

I beginnt Montag den 15 Kovember

Metallarbeiter Gröbel 5045 Vertreter Kochansky 5017
Gaſtwirt Hugo Haaſe auf 2 Jahre 5014 Stimmen Zerſplittert
62 Stimmen

Der Finanzausſchuß nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung von
der r von Ueberſchreitungen der Heizungskoſten Kennt
nis und genehmigte die Verſtärkung der Kredite für Jnſtandhal
tung und Verbeſſerung der öffentlichen Bedürfnisanſtalten und der
Kinderheilſtätien Dann wurde noch der Gründung einer neuen
Einnehmerſtelle für die Kaſſe der Gas und Waſſerwerke zuge
ſtimmt

Abgewieſenes Konzeſſionsgeſuch Der e Franz
Haniſch in Döllnitz hat dort früher eine Brauerei mit
Schankwirtſchaft betrieben Die Brauerei iſt ſpäter in eine Ge
ſellſchaft mit beſchränkter Haftung unter der Firma Germania
Brauerei umgewandelt worden Als deu aus der Geſellſchaft
ausſchied errichtete er ein neues Gebäude für das er die Kon
zeſſion zum Betriebe einer Schankwirtſchaft nachſuchte Jnzwiſchen
hatte auch die Germania Brauerei ein Konzeſſionsgeſuch für die
alte Schankwirtſchaft eingereicht und auch die Genehmigung er
halten Trotzdem der Gemeindevorſteher das von Haniſch einge
reichte Geſuch befürwortete lehnte es der Amtsvorſteher ab da am
Orte bereits fünf Gaſtwirtſchaften beſtänden Der Kreisausſchuß
erkannte in demſelben Sinne Da für die alte Schankwirtſchaft
die Konzeſſion bereits erteilt ſei und für weitere Schankſtätten ein
Bedürfnis nicht vorliege müſſe das Geſuch abgewieſen werden
Gegen dieſe Entſcheidung legte Haniſch Berufung beim Bezirk sausſchuſſe in Merſeburg ein Der Keriretet des Klä
gers wies darauf hin daß es die Billigkeit verlange wenn zwei
gleichartige Geſuche vorliegen die Konzeſſion demjenigen zu er
teilen der zeitig zuerſt ſich darum bemüht habe er Kreisaus
ſchuß habe jedoch anders gehandelt Er hat zurerſt über das ſpätereingereichte Geſuch der Sermanige Brauerei entſchieden und es be

willigt und ſodann unter Hinweis auf die erteilte Konzeſſion das
zeitigere Geſuch des Klägers abgewieſen Der Vertreter hob ferner
hervor daß zwei der Schankwirtſchaften wegen ihres hen Be
ſuches und nur zeitweiſen Betriebes als volle Schankſtätten nicht
zu betrachten ſeien und bemängelte das ablehnende Verhalten des
Amtsvorſtehers das wohl auf die frühere Konkurrenz zwiſchen
dieſem und dem Kläger zurückzuführen ſei Der Bezirksausſchuß
wies jedoch die Berufung zurück und legte die Koſten des Ver
fahrens dem Kläger auf wobei der Streitgegenſtand auf 1500 Mk
geſchätzt wurde Ein Bedürfnis ſei nicht anzuerkennen Jn dem
2000 Einwohner zählenden Orte ſeien 5 Gaſtwirtſchaften Das
genüge ſofern nicht beſondere Gründe für eine größere Zahl
ſprechen Jn dieſem Falle treffe dies aber nicht zu Für die gegendas Verhalten des Amtsvorſlehers geltend gemachten Bedenken

fehle jeder Beweis Sie ſeien auch auf die objektiven Verhältniſſe
ohne Einfluß

Bier ein Volksnahrungsmittel Ueber dieſen Gegenſtand
hielt auf Veranlaſſung der Halleſchen Guttempler Herr Lehrer
May aus Leipzig einen Vortrag im Reformreſtaurant Die
Verſammlung war verhältnismäßig gut beſucht Der Vortragende
verbreitete ſich zunächſt über die Herſtellung und Zuſammenſetzung
des Bieres über erlaubte und verbotene Erſatzſtoffe für die Brau
gerſte über die vielfach giftigen Surrogate für Hopfen und über
andere bedenkliche Zuſätze Auch das verwendete Waſſer ſei oftnicht einwandfrei Auf die eigentlichen im Biere enthaltenen Nähr
ſtoffe übergehend wies der Referent nach daß von Eiweiß und
Fett nur ſehr geringfügige Mengen im Biere verbleiben während
die davon in der Gerſte enthaltenen Mengen zum größten Teile in
die Abfallſtoffe des Brauprozeſſes und damit in das Viehfutter
übergehen Nur der Eiweiß und Fett gegenüber geringwertigche
Nährſtoff die Stärke finde ſich in der Form von Malzzucker und
Dextrin in einigermaßen beträchtlicher Menge im Biere Bier
würde als Nahrungsmittel eins der allerteuerſten fein ein Volks
nahrungsmittel wäre es ſchon gar nicht Für das Waſſer im
Bier zahle der Biertrinker je nach der bevorzugten Sorte wenn er
nur ein Glas täglich trinkt im Jahre 18 bis 90 Mark Gegenüber
dem geringfügigen Nährwert des Bieres der überdies noch mit
einem ungeheuren Preiſe belaſtet ſei ſteht aber die Schädigung
durch den Alkohol des Bieres Auch bei dem mäßigen Biertrinker
der täglich nur ein oder zwei Glas genießt ſteigere ſich die ſchädi
gende Wirkung durch Summierung der einzelnen kleinen Schädi
gungen zu ganz bedeutender Höhe und Gefährlichkeit An Modellen
wurde das Quantum reinen Alkohols das ein Biertrinker während
eines Jahres zu ſich nimmt wenn er täglich zwei Gläſer genießt
nach den verſchiedenen Bierſorten zur Anſchauung gebracht Schließ
lich erhitzte der Vortragende das geringe Quantum von ein Viertel

Liter gewöhnlichen Lagerbieres in einem geeigneten Apparate und
zündete den entweichenden Alkohol an man hätte nicht glauben
ſollen wie lange die bläuliche Flamme aushielt Jn ähnlicher Weiſe
wurde noch der Alkoholgehalt von Medizinalwein und verſchiedenen
Likören nachgewieſen Der Vortragende warnte dann noch ein
dringlich vor dem Alkoholgenuß und wies auf die Vorteile einer ent
haltſamen Lebensweiſe hin Bezüglich des Bieres aber ſtehe feſt
ein Volksnahrungsmittel iſt es nicht Reicher Beifall folgte dem
Vortrage an den ſich nur eine kurze Diskuſſion anſchloß

Der Halleſche Kolonialverein Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Freitag 19 No
vember abends 8 Uhr im Hotel Kaiſer Wilhelm eine öffentliche
Sitzung mit Damen in der Herr Dr von Papen über das
Thema Jm Reiche Tamerlans Bilder aus Zentralaſien mit

der Geisbergſtraße der aus Waltershauſen Thür ſtammende Kauf
mann Hermann Gold mann Der Beweggrund zur Tat ſoll Kranlheit

ſein
Freiburg 12 November W Jm hieſigen Landesgefängnis

iſt an einem Schlaganfall der 66 Jahre alte Baron v Lindau geſtorben
der bekanntlich in der Hau Angelegenheit vor zwei Jahren eine un
rühmliche Rolle geſpielt hat

Chemnitz 12 November W Der langjährige Leiter der
ſtädtiſchen Kapelle Muſikdirektor Profeſſor Max Pohle iſt geſtorben

Genna 12 November W Der von de Beauclair geführte
Ballon Cognac der am Dienstag die Alpen überflog iſt geſtern früh
in Caſſine wieder aufgeſtiegen Er wurde als Beauclair wegen un
günſtigen Wetters bei Seſtri Ponente auf dem Meere niedergehen wollte
von einem ſtarken Windſtoß erfaßt der den etwa 30 km vom Lande durch
einen Hilfe leiſtenden Dampfer bereits gefeſſelten Ballon wieder losriß
Beauclair wurde ins Meer geſchleudert aber ſofort gerettet Der Ballon
dürfte zwiſchen Korſika und dem Feſtlande ins Meer gefallen ſein

Paris 12 November W Dem Echo de Paris wird aus
Tanger gemeldet daß franzöſiſche Parlamentarier ſich in direkten Briefen

an den Sultan Mulay Hafid gewandt und ihm abgeraten hätten die
geplante Liquidationsanleihe abzuſchließen

Paris 12 November W Jm Laufe des nächſten Monats
wird das Pariſer Leihamt die Kleinodien des Exfultans Abdul
Aſis auf die vor zwei Jahren 1 200 000 Franks vorgeſtreckt worden
zur öffentlichen Verſteigerung bringen

Paris 12 November W Jn Croiſic bei Nantes weigern
ſich die Geiſtlichen die Schüler und Schülerinnen der ſtädtiſchen
Vollsſchule zur Beichte zuzulaſſen weil dieſe die in dem Hirtenbriefe des
ranzöſiſchen Epiſtopais verbotenen Lehrbücher benutzten Die republikaniſche

Vereinigung fordert deshalb den Bürgermeiſter auf er möge zu Vergeltungs

maßregeln greifen und zunächſt die Veranſtaltung von kirchlichen Pro
zeſſionen verbieten

Paris 12 November W Von nationaliſtiſcher und konſer
vativer Seite wird gemeldet daß die von der Lehrervereinigung
gegen die Biſchöfe angeſtrengte Zwilklage wegen verſchiedener Form
ſehler nicht zugelaſſen werden dürſte Dieſe Vereinigung habe nur das
Recht gehabt ſich an die Staatsanwaltſchaft zu wenden die die Biſchöfe
ev vor das Schwurgericht hätte zitieren können das in dieſem Falle der
ausſchließlich zuſtändige Gerichtshof ſei Ferner wird gemeldet das
Unterrichtsminiſterium habe davon nichts gewußt Der Miniſter hätte
onſt nicht ermangelt die Lehrer auf die Fehlerhaftigkeit des von ihnen
eingeſchlagenen Proteſtverfahrens aufmerkſam zu machen

Konſtantinopel 12 November W Der Sultan wird am
14 d M die neue Parlamentsſeſſion mit einer Tyronrede eröffnen

London 12 November W Aus Newyork wird über
den Orkan in Kingſton Jamaika telegraphiert Es ſehlen noch direkte
Nachrichten doch geht aus indirekten Meldungen hervor daß weit aus
gedehnte Ueberſchwemmungen begleitet von Erdſtürzen die ganze Jnſel
heimgeſucht haben Jn den Städten ſind große Verheerungen angerichtet
worden Ueberall wurde die Ernte vernichtet Jm Hafen von Kingſtor
befanden ſich einige 20 Jachten Die Verbindung mit Kingſton iſt durch
den Sturm abgeſchnitten Man hegt große Beſorgnis für die Fahrzeuge
unter denen ſich die Jacht Nourmchal mit dem Milliardär Aſtor und
ſeinem Sohn an Bord befindet

Kairo Jllinois 12 November W Geſtern abend wurde ein
Neger der angeklagt war einem jungen Mädchen Gewalt angetan zu haben von

einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge unter der ſich viele Frauen
befanden gelyncht und ſeine Leiche verbrannt Die Menge zog darauf
zum Gefängnis um den Mitſchuldigen des Negers zu ſuchen drang als
ſie ihn nicht fand in eine Zelle in der ein des Mordes an ſeiner Frau
angeklagter weißer Gefangener ſaß führte ihn mit ſich fort und hängte
ihn trotz ſeiner Unſchuldsbeteuerungen an einer Telegraphenſtange auf
Alsdann ſetzte ſie die Nachforſchungen nach dem Mitſchuldigen des Negers
fort Auf Befehl des Gouverneurs ſind 11 Kompagnien Miliztruppen zur
Aufrech erdaltung der Ordnung nach Kairo entſandt worder

e m2

Erwachſenen u Kindern
Ieiſtet Scotts Emulſion vortreffliche Dienſte in allen Fällen
von Entkräftung Appetitmangel Abgeſpanniheit J
überaus kräftigende Wirkung beſteht einfach darin daß in
dem bewährten Scottſchen Verfahren der anerkannt hohe
Nährſtoſfgehalt des Lebertrans nur der allerfeinſte
Loſoten Dampftran iſt in

Lichtbildern vortragen wird Herr Dr von Papen iſt Aſſiſtent bei

dieſe Reiſe berichten
glieder eingeführt werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 und 2 Beilage

Felegramme uns letzte Anchrichten
Wildpark 12 November W Der Kaiſer hat ſich heute

morgen 8 Uhr 59 Min mit ſeinem Jagdgaſt Erzherzog Franz Ferdinand
und dem Kronprinzen nach Jävenitz begeben

Köln 12 November W Einer Kölner Geſellſchaft für
Flugmaſchinen und Apparatebau ſoll am 24 November konſtituiert
werden Die neue Geſellſchaft wird nicht nur den Bau von gebrauchs
fähigen Luſtfahrzeugen nach eigenen Modellen ſondern auch die ganze wie
teilweiſe Herſtellung von Apparaten nach fremden Aufnägen übernehmen

Wiesbaden 12 November Privattelegramm Wie der Wiesb

den Kgl Muſeen in Berlin und Dozent an der HumboldtAkademie
er hat anfangs dieſes Jahres Zentralaſien bereiſt und wird über

Zu dem Vortrage können Gäſte durch Mit

Generc an weldet erbhängte ſich geſtern abend in einem Privatvotel in

In sämtlichen Abteilungen sind grosse Posten zusammengestellt
die durch

ganz enorme Preiswürdigkeit
sich schon jetzt zum Einkauf für das Weihnachtsfest eignen

W

J

Halle a S Marktplatz 2 u 3

enthalten in eine ſo leicht verdauliche
Form gebracht iſt daß ſelbſ der ſchwäch
ſte Magen ihn gut vertragen kann

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließ
lich im großen verkauft und zwar nie loſe nach
Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten
Originalflaſchen in Karton mit unſerer Schutz
marke Fiſcher mit dem Dorſch Serit

m b Frankfurt a M

Seotts Emulsſion

Bowne
Beſtandteile Feinſter MedizinalLebertran

150,0 prima Glyzerin 50,0 unterphosphorig
Nur echt mit dieſer faurer Kalk 4,3 unterphosphorigfaures Natron
Marke dem Fiſcher 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab Gummi

dem Garantie gpulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohol 110
zen des Scott Hierzu aromatiſche Emulſion mit Zimt

n Verfahrens Mandel und Saultheriaöl je 2 Tropfen

Zur Beachtung Der Geſamtauflage mit Ausnahme der
Poſtauflage liegt eine Liberale Wähler Zeitung des Liberalen
Vereins für Halle und den Saalkreis bei auf welche wir ganz
beſonders aufmerkſam machen

Geschàäftshaus

Lew
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e
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Weisser Waren,
b u SOVDahend den 3 Aorhn Zeren vor er Jena ODabent en /0 Hovm

Jacquard Tischtücher v Döteie 90e 80 em breit ſolide Elſäſſer Q War 8Hemdentuch den 32 Pf Es iſt faſt ausgeſchloſſen daß gleichwertige Ia ſchleſ Fabrikat
Lemdentuc Sieg breit garantiert vielen 42 pf Ware in gleichen Qualitäten von irgendwelcher Seite Jacquard Tischtücher W g e m

Louivianatuch Präit feinfädige Auglität 99 P billiger verkauft werden kann Servietten deu dem e J 250

ouisianatuch Ze d Beltſce en 40 Damast Tivchtücher derer veſtngers
hettuch Don U ſacht Ware gtt 70 h Jteney ggwgonneitsuaui n
Bettuch Iinon Muererngen heran I Drellhandtücher See eß i Witt l z Servietten hapn paſſend 605 60 i ded Je

Drelhandtücher et es k ſein

Iinon e ben ar ſen Sobrletüter O p ücher Wuth Bett Damagt ben ſur tiſen Den 45
e Jacquard Handtücher Stchthee dabei Der a 190 on bechh für Detbetten Meter T r

25Jacquard Handtücher r Saat ehe 4

4 L en ufür Bettbezüge Ia Elſäſſer Marke vorzügliche Qualität mitIinon 84 cm an für Kiſſen Meter 68 Pf Veberraschend pillig bett Damagt achten ca e 85 v
reit für Kiſſen Meter10 2 xt tilr wundervolle Damaſtmuſter in weiß mit 25ca 130 em breit für Deckbetten Meter 1 Kaffeegedeeke farbiger Bordire u Hohlnaht 130 180 4 ca 180 m breit für Decbetten Meter 1

mit 6 Servietten im Karton Gedeck
m Kaffeegedeeke 130 160 mit 6 Servietten im m 53

für Beitbezüge dauerhafte edeck 2 ele i i ität gante ſeidenweiche QualitätKangenleinen n r abekt u 50 ßett Damast in feinſten Brokat Nufteen 95ca em breit für Kiſſen eter Pf x alteege decko 130 225 mit 12 Servietten im Karton 7 ca 84 em breit für Kiſſen Meter Pf
Gedeckit fü 95 f 45ca 490 on breit für Deckbeiten Meter v Kaif c k Damaſt mit Seidenglanz in künſtleriſchen 75 ca 130 em breit für Deckbetten Meterv eege 00 0 Ausführungen weiß und Hohlnaht 145 145 5 m

mit 6 Servietten im Karton Gedeck
50145 225 mit 12 Servietten im KartonKaffeegedeecko Grdes 9 2W entzückende Damaſtmuſter geſäumt 2 48 5

Kaffeeservietten Se uhend

Damen Hemd Köperbarcken Hemden St D Damen AchſelVorderichluß Stückwer wo 43 Stickereiänſatz i Taschentücher e enden mit Languetie r
langes Faſſon wer 2Beinkleider mit Hohlſaum u Langueite 55 Weiſ livon für Herr u Dam 45 pt Weiß hatigt mit v 45 P Beinkleider mit breit Stickerei 9

e Ded Dpd Knio RoainTloi it breit Stickereiie Beinkleider ten a Knie BeinkleiderKnie Beinkleider ca net feren lin Vicher 2t 98 el batſtt den gen T pe Wage
Nachtfachen an er e Umtegetagen en km r e I h ſatt 90

Herren Seidenbatit Tücher a el batigt bei I
2 Bdm vornehm farb Kant Dtzd

Köperbarchent Hemden 5Damen Hemd tuch Ia Qual Stnck
LanguetteStickerei Damen hemden mit echter Madeirapaſſe

55 45 25 65 45Beinkleider aus e breite 20

Nachtjacken s Untegettegen

Damen Hemd e Sr e
Beinkleider S Soſon Sticerei 4g5
Kmie Beinkleider mit reicher Garnit

5 in den eleganteſten Aus 45 r mit Stickerei Lanz ge Languette u
Fantasie hemden a 220 185 178 l Nachtjacken Umlegekragen

Damen Nachthemden en 2 Damen Anstandsröcke r

ieſtehend au Fantasiehemd u dazu paſſend 7Garnituren Krie Beinkieid n m n Damen Instandsrdee e

Hamburger c m v BEngros Lager Halle aGrosse Ulrichstrassec NUSSDAUM
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